
AKTIVE PARTNERSCHAFT: KOMMUNIKATION, VERTRAUEN, ZUSAMMENARBEIT  

 

Nachwuchs-Fußballturnier in Coswig, 24./25.06.2017 
 

Der mit 50 „Aktiven“ voll besetzte Bus wurde von einer Reihe PKWs mit Eltern und Geschwistern 

begleitet, die ihre Partnerstadt kennenlernen wollten. Und am Sonnabend feierten alle noch 

gemeinsam mit den Spielern und Zuschauern aus Coswig und den anderen Vereinen ein schönes 

Sommerfest, bevor sich die Coswiger Teilnehmer nach Hause und die Lovosicer Gäste in die 

Jugendherberge verabschiedeten.  

Am zweiten Spieltag reisten aus Lovosice noch weitere Spieler an. Wer gerade nicht auf dem 

Spielfeld war und seinen Verein auch nicht anfeuern musste, konnte sich auf dem weitläufigen 

Sportplatz austoben, „Bubble-Fußball“ spielen oder einfach im Liegestuhl kühle Getränke 

genießen. Die holten sich auch die kleinsten Gäste ganz alleine – auf Deutsch: „Cola bitte!“ – Na, 

geht doch! 
 

In diesem Jahr reichte es leider weder für die Coswiger Gastgeber noch für ihre tschechischen 

Gäste für einen der begehrten Pokale. Doch die Ältesten aus Lovosice (C-Jugend) nahmen die 

Silbermedaillen entgegen, und die jüngsten Lovosicer (F-Jugend) freuten sich über Bronze. Und 

Martin Filous aus Lovosice wurde als bester Feldspieler der E-Jugend ausgezeichnet!  

27 Nachwuchsmannschaften spielten zwei Tage lang in 

vier Altersklassen (F-,E-,D- und C-Jugend) um die Pokale 

des 1. FC Coswig. Die Kinder und Jugendlichen – auch 

Mädchen waren darunter – kamen u.a. aus Coswig, 

Dresden, Pirna-Copitz oder Freital. Und auch Coswigs 

Partnerstadt Lovosice hatte in allen vier Klassen je eine 

Mannschaft entsandt. 

 

Für die jungen Fußballer der beiden Partnerstädte war dies 

bereits das dritte gemeinsame Freundschaftsturnier.  Einige 

begrüßten sich gleich freudig, während es für viele - vor 

allem der jüngsten Teilnehmer - die erste internationale 

Begegnung überhaupt war.  

Sie nahmen die Erfahrung mit, dass ihre Gegner genau wie sie trainieren und kämpfen, dieselben Regeln befolgen und dieselben Zeichen des 

Schiedsrichters verstehen. Eigentlich unterschied sich nur die Sprache ihrer Fanchöre! 
 

Gewonnen haben aber alle – an Auslands- und Wettkampferfahrung und an 

Respekt vor ihren Sportfreunden aus dem Nachbarland. Daran werden die 

jungen Fußballer 2018 beim Turnier in Lovosice anknüpfen. 

 


